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Vorbild in Sachen Nachhaltigkeit: PreZero unterstützt 

SAP Garden auf der Road to Zero Waste 

Die neue Heimat des EHC Red Bull München und weitere Spielstätte des 

FC Bayern Basketball will eine der nachhaltigsten Sport- und 

Eventarenen Europas werden. 

Neckarsulm, 07. November 2024. PreZero, der Umweltdienstleister der Schwarz Gruppe, unterstützt 

ab sofort die Red Bull Stadion München GmbH, also die Betreibergesellschaft der multifunktionalen 

Sportarena SAP Garden im Münchner Olympiapark bei ihrem Abfall- und Wertstoffmanagement. Die 

Spiel- und Veranstaltungsstätte soll unter anderem nach DIN SPEC 91436 mit dem Reifegrad Bronze 

zertifiziert werden. Der Standard misst dabei den Reifegrad der Abfallvermeidung, des Recyclings und 

der Wiederverwertung von Abfall- und Wertstoffen. Bei der Bronze-Zertifizierung wird von 

unabhängigen Gutachtern vor allem nachgewiesen, dass die anfallenden Abfälle auf dem Arena-Gelände 

zu 85 Prozent wiederverwertet werden. Münchens neues Wahrzeichen strebt unter anderem die 

europäische Vorreiterrolle in Sachen Nachhaltigkeit an. Neben einer effizienten Abfallentsorgung 

gehören auch die Verwendung nachhaltiger Materialen, der Einsatz von regenerativen Energien sowie 

eine energiesparende Kühlung der Eisfläche zum umweltfreundlichen Konzept des SAP Gardens.  

In das Hauptgebäude des SAP Gardens, das vom Boden bis zur Hallendecke 29 Meter misst, würde 

sogar das Münchner Siegestor samt Quadriga hineinpassen. Zum SAP Garden gehören aber auch drei 

unterirdische Eissportflächen mit einer Gesamteisfläche von rund 5.400 Quadratmetern. Knapp 150.000 

Besucher haben hier seit der Eröffnung nationalen und internationalen Spitzensport erlebt – sei es 

Eishockey mit dem EHC Red Bull München oder Basketball mit dem FC Bayern.  

Die Verantwortlichen der beeindruckenden Spielstätte haben aber nicht nur das Spielfeld im Blick. Mit 

der Kooperation mit PreZero, dem internationalen Umweltdienstleister der Schwarz Gruppe, positioniert 

sich der SAP Garden mit großer Vorzeigefunktion auch auf dem zukunftsweisenden Feld der 

Nachhaltigkeit: „Uns geht es immer darum, Kreisläufe zu schließen und den Restmüll auf ein Minimum 

zu begrenzen“, so Marcus Sagitz, Titular Geschäftsführer Marketing & Corporate Affairs bei PreZero. 

„Aufgrund unserer bisherigen Projekte im Fußball können wir auf einen riesigen Datensatz an 

Erfahrungen und Zahlen zurückgreifen. Damit ermöglichen wir dem SAP Garden auch im Bereich 

Kreislaufwirtschaft Superlative zu erreichen.“ 

PreZero war den Verantwortlichen des SAP Gardens bereits bekannt. Es lag auf der Hand, mindestens 

die Trennsysteme von PreZero überall im Fan-Bereich aufzustellen. Der international agierende 

Umweltdienstleister mit Sitz in Neckarsulm hat bereits in der Vergangenheit die PreZero Arena, 

Spielstätte der TSG Hoffenheim, zur ersten zertifizierten Zero Waste Arena der Fußball-Bundesliga 

transformiert, aktuell mit Status Silber. Das will der SAP Garden nun ebenfalls. Zusammen mit PreZero 

wird die Bronze-Zertifizierung nach DIN Spec 91436 durch den TÜV Süd angestrebt – im Übrigen das 

erste Zertifikat, das Ressourcenschonung messbar macht. Die Ansprüche an sich selbst sind extrem 

hoch: So setzt der SAP Garden zu 100 Prozent auf Mehrweg und ist damit die erste und einzige Arena 

Deutschlands, die Einweg aus dem Stadion verbannt hat.  
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Das Ziel der Zusammenarbeit mit PreZero ist, den Abfall auf ein Minimum zu reduzieren und soweit als 

möglich in den Kreislauf zurückzuführen und die Wiederverwertungsquote auf ein Maximum zu steigern. 

„Wir sind überzeugt, den richtigen Weg eingeschlagen zu haben“, so das Fazit nach den ersten Wochen 

von Oliver Wesp, Geschäftsführer der Red Bull Stadion München GmbH. „Die Fans haben das Thema 

Kreislauf gut angenommen, wir hatten sehr wenig Restmüll zu verzeichnen. Das geht nur in einer tollen 

Teamleistung mit allen Mitarbeitenden vor Ort. Wir sind stolz auf unsere Vorbildfunktion.“ Mit der 

beratenden Unterstützung von PreZero wird im Stadion noch weiter optimiert, wie beispielsweise 

Handlungsabläufe standardisiert und Routinen erarbeitet. Schließlich soll der Veranstaltungsort auch in 

Punkto Ressourcenschonung in die oberste Liga aufsteigen.  

Der Recyclingexperte berät neben dem SAP Garden und der PreZero Arena auch Spitzenvereine wie 

RCD Mallorca, RB Leipzig, den VfB Stuttgart und den FC Bayern. Aber auch im eigenen Gebäude ist 

PreZero Vorreiter und setzt seine Vision konsequent um: Die Nachhaltigkeit der Firmenzentrale hat 

zertifizierten Gold-Status erreicht.  

 

Weitere Presseinformationen: www.prezero-arena.com 

Bildunterschrift 1: SAP Garden nutzt Mehrweg 

Bildunterschrift 2: Ausgelassene Stimmung bei einem Eishockey-Spiel 

Weitere Informationen zu PreZero finden Sie in unserem Presseportal.  
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